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Angebotsentwicklung 

16.3.2015 – 2 Trainerinnen 
 
Zeit: 9.00 bis 19.00  
TeilnehmerInnen 
Dr. Erich Mayrhofer, Ing. Hartmann Pölz, Klaus Kastenhofer, Mag. Franz Sieghartsleitner, 
Mag. Angelika Stückler, Leo Döcker , Zäzilia Tannwalder, Martina Seiler, Ulrike Scharnreiter, 
1 MitarbeiterInnen verantwortlich für das Internet = Elke Mitterhuber und Weitere  
 
2 Moderatorinen/Trainerinnen 
Maria Pusswald Ganschitter und Andrea Adler König 
 

Flipchartprokoll 
 
 



 

_ 
 
 

Nationalpark Kalkalpen Wildnis und Biodiversität 
 

 
 

Angebotsentwicklung 
 

16. März 2015 Villa Sonnwend, 
Begleitung  

Andrea Adler König 
Tourismus - Beratung - Coaching - 
Training 
A-8061 St. Radegund, Hauptstraße 40 
Tel. 0664 2444046 
office@adler-marketing.at 
www.adler-marketing.at 

Maria Pusswald-Ganschitter 
Unternehmensberatung – Seminare - 
Coaching 
A-5020 Salzburg, Goldgasse 11 
Tel. 0664 12697848 
maria.pusswald@aon.at 
www.spirittrainer.net 
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Liebe TeilnehmerInnen, 
danke für die aktive Zusammenarbeit. Wir bitten Sie alle auf den Flipcharts notierten 
Aufgaben und Termine einzuhalten. Die Arbeiten in diesem Projekt sind aufbauend. Wenn 
Aufgaben nicht termingerecht erledigt werden, blockieren Sie somit Ihre KollegInnen und 
das Projekt.  Da wir die Vorgaben am 16.3. nicht alle abgearbeitet haben, haben wir sowohl 
Termine als auch Inhalte neu geordnet. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Maria Tel. 0664 12697848 maria.pusswald@aon.at 
Andrea Tel. 0664 2444046 office@adler-marketing.at 

 
  



 

_ 
 
 

Besucherangebote  
 – 1 Beraterin/Coach 

 
Zeit: Start 9.00 Ende offen (ganztägig einplanen) 
TeilnehmerInnen 
Mag. Angelika Stückler und falls erforderlich ergibt sich aus den Workshop 
Angebotsentwicklung teilweise Leo Döcker , Zäzilia Tannwalder, Martina Seiler, Ulrike 
Scharnreiter, 1 MitarbeiterInnen verantwortlich für das Internet = Elke Mitterhuber und 
Weitere 
Beraterin/Coach 
Maria Pusswald Ganschitter 
Inhalt 
Aufbauend auf das Ergebnis aus dem Angebots-Teamworkshop:  
Zeitgemäße und CD gerechte Darstellung der  Zielgruppen orientierte Angebote 
Organisation,  Abwicklung, Netzwerk für die Umsetzung der Angebote 
Ergebnis 
Produkte und Angebote PC und Besucherangebote 2016 teilweise mit Probeläufe, 
Netzwerkaufbau und Vorbereitung 2015 
 
Ergebnis der Beratung Angebotsentwicklung 
Gruppenbereich 

 
Angebotsvergleich Marktteilnehmer Gruppen/Vereine 

Recherche Internet google 
 
Gruppenprogramme Öster.  Vereinsprogramme Öster. Vereinsausflug Öster. 
google Seite 1 Listung  google Seite 1 Listung google Seite 1 Listung 
 
1. mein-ausflug.at   1.Sportunion Stmk  1. gruppenausflug.at Schlierb. 
2. Kletterhalle Fürstenfeld  2. Business Software  2. mein-ausflug.at  
3. Donauhof    3.-10. Software   3. ausflugstipps.at OÖT 
4. Naturfreunde Wien       4.www.alpdays.at  
5. Stiegl Brauwelt       5. www.steiermark.com 
6. Steyr Christkindlstadt       6. www.landjugend.at 
7. Montafon        7. www.top-ausflug.at NÖT 
8. Vorarlberg        8. www.cusoon.at 
9. Oststeirermarkt 
 
Alle markierten Plattformen und sind Kooperationspartner 
mein-ausflug.at 
Steyr Stadt am Nationalpark 
guppenausflug.at ist ein Schlierbacher Unternehmen 
ausflugstipps.at über die OÖT 
albdays.at 
cusoon.at 
mamilade.at 
bergfex.at über die OÖT 
 
Hinweise NPKA Gruppenprogramme  
Programme Homepage unterscheiden sich von Angaben auf Anfrage 
Kooperation mit Steyr und Bad Hall sowie mit Ausflugs- Tourveranstalter in Steyr und Bad Hall 
Kooperation mit Steyr für die Landesausstellung 2018 
Kooperation mit Hotels mit Gruppenspezialisierung in den Regionen Pyhrn Priel und Ennstal 
 
 
 



                           

Vertriebspartnersystem Aufbau mit touristischen Partner ab 2016 
 
 

 
 
Touristische Regionen 
Oberösterreich Tourismus 
Nationalpark Region Ennstal und Steyrtal 
Urlaubsregion Pyhrn Priel 
Steyr Stadt am Nationalpark 
Gesundheitsregion Bad Hall Kremsmünster 
 
Vertriebspartner mit Vermietung 
Gruppenhotels mit Gruppen- und Vereinskunden 
 
Fahrplanvorschlag 
 
2015 Kooperation mit Partnern aus dem touristischen, regionalen Bereich 
 
Juni Vorstellung der Planungen des Nationalparks für 2015-16 
Kooperationsangebote in den Bereichen, Angebots-und Produktentwicklung  
Vorstellung Gruppenangebote 2015-16 der Betriebsleiterinnen mit den für Gruppen 
relevanten Hotels 
Ausnützung von Synergieeffekten in Werbebereich, Abstimmung, Ergänzungen, 
Entscheidungen bzgl. Vertriebspartner Systeme und  Betriebe 
Start Erstellung eines Muster- Markenhandbuch Nationalpark Kalkalpen für den 
Gruppenbereich 
 
Dezember Feinabstimmung 2016 
Programmvorstellung Winter 2016, Sommer 2016 
Kooperation Vertriebspartner 
Ergänzung Muster-Markenhandbuch Nationalpark Kalkalpen 
 
 
 
 
 
 

Nationalpark Kalkalpen 
Angebote, Produkte 

Werbesynergien 

Touristische Regionen 
Werbesynergien 
Vertriebspartner 

Vertriebspartner, Leistungspartner 
Angebote, Produkte, 

Werbesynergien 



                           

 
Werbemassnahmen Gruppenbereich  2015-16 
 
 
Massnahmen 

Termin 
Ferigstellung 

Kompe- 
tenz 

 Budget 
 € netto 

Angebotsupdate Gruppenprogramme Mai 2015 Angelika  
Partnersuche/gespräche  für Gruppenhotels 
 in den Regionen 

Mai 2015  …………… 

     Pyhrn Priel Mai 2015 Zilli  
     Steyr Stadt Mai 2015 Angelika, Ulrike  
     Ennstal Mai 2015 Martina  
Gruppeninfo 2015-16 als pdf (Druck bis … Juli 2015)  
in Kooperation mit touristischen Partnern **) 

Juni 2015 Angelika ………….. 

Gruppeninfo Adaption für Partner (ohne Partner) Juni 2015 Angelika ………….. 
Kauf von 1000 Vereinsadressen SD 
und 1000 Vereinsadressen OÖ, NÖ,  
1000 Busunternehmeradressen Süddeutschland   *)  

Mai 2015 ?  
1.590 

Newsletter an 3.000 Vereine und Busunternehmer Juni 2015 Angelika, Elke  
Besuch der RDA in Kooperation mit Pyhrn Priel und 
Steyr (ohne Standkosten) mit 1 RangerIn ? mit Steyr 
Stadt mit 1 RangerIn 

 
Juli 2015 

Zilli 
…… 

 
500 
500 

Weiter Messe- und Verkaufsreisebesuche in 
Kooperation mit anderen touristischen Regionen 

   
2.000 

Nachbearbeitung (Post, Email, Tel )der RDA Aug 2015 ?  
Postaussendung 2016 an 3000 Adressen Aug 2015 ? 3.000 
Newsletter an 3000 Adressen mit Winterprogramm 
und Sommervorschau 

Oktober 2015 Angelika, 
Elke 

 

Weihnachtsnewsletter aus dem Nationalpark Dez 2015 Angelika, Elke  
Newsletter Sommerprogrammerinnerung 2016 März 2016 Angelika, Elke  
Saisonabschluss Einladung an potentielle Kunden in 
Kooperation mit touristischen Partnern 

Juni 2016  1.000 

    
    
    
    
    
    
Gesamtbudget   ca. 15.000 
 
 
     
*) Adressbezug Ziegenhornverlag Deutschland ab 1.000 Adressen Mehrfachnutzung  
   (unbegrenzt) € 0,53 pro Adresse 
   Adressauswahl für die definierten Regionen: Alpenvereine, Heimatvereine,    
   Landfrauenvereine, Naturfreunde, Seniorenvereine, Wandervereine. 
   Mit eigenem Programm: Waldbauernvereine, Naturschutzvereine 
**) Touristische Partner sind in erster Linie die Regionen Pyhrn Priel, Steyr und Ennstal 
     sowie Vermieter mit Gruppen- und Vereinskunden in diesen Regionen. 



                           

Angebotsentwicklung auf Basis des Gruppenprogrammes 2012/13 
Update der vorhandenen Programme mit Einteilung nach der Struktur:  
Wildtiere erleben 
Natur entdecken 
Wildnis spüren 
Winter im Nationalpark ? 
Übernahme von passenden  Programmen und Terminen aus dem 
Veranstaltungsprogramm 2015 
 
 
Wildtiere erleben 
 

Bei der Rotwildfamilie im Bodinggraben 
 

 

Gruppen im Gasthaus 
im Bodinggraben 

 
 

75 % der Fläche des Nationalparks sind Wildniszone daher sind die Fluchtdistanzen der 
Tiere zum Menschen überraschend gering. Im Bodinggraben kann man das Rotwild das 
ganze Jahr über beobachten. Das Rotwild ist eine der Hauptwildarten im Nationalpark 
Kalkalpen. Die Hirschkühe leben mit ihren Kälbern in Familienverbänden, meist getrennt  von 
den Hirschen. Auf der Tour erfahren Sie Wissenswertes über unseren größten frei lebenden 
Pflanzenfresser Mitteleuropas. Wahrscheinlich werden wir Rotwild auch beobachten können. 
Nirgendwo in Österreich können Sie in so niedrig gelegenen Bergwäldern ab 385 Hm, im 
Bodinggraben, Hirsche in freier Wildbahn erleben. 
Termine  
Von Mai bis Oktober  
Dauer 
Reine Gehzeit ca. 3 Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden, Rückkehr ca. …… Uhr, Start 
später Nachmittag 
Bitte mitnehmen 
Taschenlampe, Wanderschuhe oder gute Turnschuhe, Abendkleidung, Trinken 
Gruppenpreis  
€ 11,-- ab 20 Personen € …., Kombiangebot Führung im Nationalparkzentrum Molln durch 
die Ausstellung „Verborgene Quellen“ € …,-- 
 
Natur entdecken 
 

Im Reich des Luchses 
 

Bild Spuren lesen mit 
Nationalparkranger 

Brunnbachschule 
oder Wurbauerkogel 

 
 

Freiheit für Wildtiere bedeutet Rückzug aus dem Wildmanagement auf der der gesamten 
Fläche des Nationalparks. Waldruhegebiete wie Balz- und Brunftplätze, Einstände und  
Jungenaufzucht. Rückkehrer willkommen Luchs, Fischotter usw. sind schon da. Der Mensch 



                           

wird im Nationalpark vom Gestalter zum Beobachter, auch in der Forschung. Wildnis ist nicht 
berechenbar und vorhersehbar nur beobachtbar. Wertschätzung einer Wildnis ist 
Voraussetzung für die Akzeptanz und Dynamik und Respekt vor der Schöpfung. Der Luchs 
wurde durch Freilassung von … Tieren vom Nationlpark unterstützt. Bei dieser Infotour 
erfahren Sie Wissenswertes über die Lebensweise der scheuen Waldkatze und mit welchen 
Methoden im Nationalpark Luchs-Hinweise gesammelt werden. Fotofalle, Sender, 
Spurenlesen usw. Sichtbar wird die Wildkatze nicht. 
Termine  
… Mai bis … Oktober   
Dauer Treffpunkt 
Reine Gehzeit ca. … Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden, Rückkehr ca. …… Uhr 
Bitte mitnehmen 
Wanderschuhe oder gute Turnschuhe, Sonnen- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Person € 11,-- ab 20 Personen € …., Kombiangebot Führung im Panoramaturm 
Wurbauerkogel durch die Ausstellung „Fels und Eis “ € …,-- Sesselbahn auf den 
Wurbauerkogel € ……… 
 
Fürsten in der Wildnis 
 

   
 

Der größte kulturhistorische Schatz im Nationalpark Kalkalpen ist das Forsthaus 
Bodinggraben. Einst diente es den Grafen Lamberg als Jagdhaus. Begeben Sie sich mit 
einem Nationalparkranger auf deren Spuren und besichtigen Sie das ehemalige 
Jagdschlösschen mit seiner für Oberöstereich einzigartigen historischen Einrichtung und die 
Ausstellung „Fürsten in der Wildnis“. Dort befindet sich auch eine ………….. Kapelle ………. 
Das Jägerhaus ist eine gemütliche Einkehr für eine Rast. Die Wanderung zum Forsthaus 
…………………. 
Termine  
Mai bis Oktober  
Dauer 
Reine Gehzeit ca. … Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden 
Bitte mitnehmen 
Wanderschuhe oder gute Turnschuhe, Sonnen- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Person 11,-- ab 20 Personen € …., Kombiangebot Führung im Nationalparkzentrum  
Molln durch die Ausstellung „Verborgene Quellen “ € …,-- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                           

 
Bergwelt Wurzeralm 
 

   
 
Begleiten Sie einen Nationalpark Ranger auf einer Zeitreise „ 2 Millionen Jahre in 2 Stunden“ 
im Wandergebiet der Wurzeralm. Die Entstehung der Kalkalpen und typische 
Karstphänomene werden uns eindrucksvoll vor Augen geführt. Der Themenweg bietet 
interessante Stationen zu Geologie, Alpenblumen, Tierwelt, Almen und Bergwald. Der 
Rundweg am Teichboden führt auch vorbei an einem der größten Hoch- und Niedermoore 
der nördlichen Alpen. 
Termine  
Zur Öffnungszeit der Wurzeralmbahn, Mitte Mai bis Mitte Oktober 
Dauer 
reine Gehzeit ca. 2 ½  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden 
Bitte mitnehmen 
Wanderschuhe oder gute Turnschuhe, Sonnen- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Person € 11,-- ab 20 Personen € …., Seilbahn Wurzeralm € … hin und retour. 
Kombiangebot Führung im Nationalparkzentrum  Molln durch die Ausstellung „Verborgene 
Quellen “ € …,-- Fahrt mit der Sesselbahn auf den Wurbauerkogel € …………. 
 
Natur Biking, sanft mobil mit dem E-Bike und Ranger im Nationalpark 
 

 
Bild Rangertour mit 
E-bike 

  
 
Mit dem E-Bike ist der Hintergebirgsradweg entlang des Großen Baches leicht zu 
bewältigen. An Orginal-Schauplätzen erzählt der Nationalpark Ranger von der Geschichte 
der Waldbahn und der einstigen gefährlichen Holztrift. Große Teile des Hintergebirges sind 
heute Nationalpark, hier hat die Natur Vorrang.  
Über Jahrhunderte wurden die Wälder für Schmiedehämmer genützt. Aber unzugängliche 
Schluchten, steile Einhänge, Felsklippen und Felswände hielten den Menschen fern. So 
entstand ein Mosaik von wilden unberührten Wäldern, sogenannte  
8 Urwaldverdachtsflächen auf ca.  3700 m2 und auf … m2 können Sie miterleben wie wieder 
ein Urwald entsteht.  
Termine 
….  bis ………….  
Dauer 
Reine Radelzeit ca. ….  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden 
E-Bikesverleih in ……………….. 



                           

E-Bikes erhalten Sie im Rahmen der Führung. Wanderschuhe oder gute Turnschuhe, 
Sonnen- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Person € 40,-- inklusive Bike+Helm ab 20 Personen € ….,. Kombiangebot Führung im 
Besucherzentrumparkzentrum  Ennstal mit Führung durch die Ausstellung „Waldwerkstatt “ € 
…,--  
 
Wildnis spüren 
 

Vielfalt im Buchenwald unterwegs am Wildnistrail Buchensteig 
 

   
 
Einst nutzten Holzknechte und Almbauern den alten Weg ins Reichrahminger Hintergebirge. 
Heute wandern Nationalpark Besucher am „Buchensteig“ und erleben hautnahn die 
Rückkehr der Waldwildnis im Nationalpark Kalkalpen. Das Besondere entlang des Weges 
sind die naturnahen Buchenwälder, von denen es in Europa nur noch wenige Reste gibt. 
Gleich zwei im Nationalpark vorkommende Buchenwaldtypen, mit ihrem Lebensraum für 
charakteristischen Tier- und Pflanzenwelt, durchquert man bei der Wanderung am 
Wildnistrail Buchensteig. Werden Sie Zeuge der spannenden Wiederentstehung eines 
Urwaldes mit höchster Vielfalt an Arten, Lebensräumen und Genpools.  Auf einer Fläche von 
20.000 m2 Waldmeer und Wasserschloss finden Sie 3700 m2 Urwaldverdachtsfläche und 
auf .... m2 die Entstehung eines Urwaldes. Wir gewährleisten Schutz der Biodiversität um 
eine Vielfalt an Lebensräumen, Arten und Genpools auf engstem Raum unter Prozessschutz 
entstehen zu lassen, zu beobachten und zu erforschen.  
 
Termine  
Mai bis …………………. 
Dauer 
Reine Gehzeit ca. 2 ½  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden, Rückkehr ca. …… Uhr 
Bitte mitnehmen 
Wanderschuhe, Pilzbestimmungsbuch empfehlenswert, Sonnen- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Personen € 11,--  ab 20 Personen € ….,. Kombiangebot Führung im 
Besucherzentrumparkzentrum  Ennstal mit Führung durch die Ausstellung „Waldwerkstatt “ € 
…,--  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                           

Winter im Nationalpark 
 

Mit den Schneeschuhen durch den Winterwald 
 

  

 

 
Begleiten Sie einen Nationalpark Ranger bei einer Schneeschuhwanderung durch die 
winterliche Bergwelt und auf tief verschneiten Almen. Genießen Sie die einzigartige Ruhe 
und herrliche Panoramablicke. Dabei entdecken Sie Tierspuren im Schnee und erfahren, wie 
Wildtiere und Pflanzen die kalte Jahreszeit überstehen. Für besonders Winterbegeisterte 
empfehlen wir unsere 2-tägige geführte Nationalpark Schneeschuhtouren mit 
Hüttenübernachtung. 
 
Termine  
Anfang Dezember ab Schneefall bis Anfang März  
Dauer 
Ennstal: Reine Gehzeit ca. ….  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden 
Windischgarstnertal: Reine Gehzeit ca. ….  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden  
Bitte mitnehmen 
Schneeschuhe stellen wir zur Verfügung, bitte selbst mitbringen knöchelhohe 
Wanderschuhe, Gamschen, Stöcke, Sonnen- , Wild- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Personen € …,--  ab 20 Personen € ….,. Kombiangebot Führung im 
Besucherzentrumparkzentrum  Ennstal mit Führung durch die Ausstellung „Waldwerkstatt “ € 
…,--  
 
Geführte Rotwildfütterungen im Bodinggraben 
 

   
 

Wissen Sie, wie alt Hirsche werden und warum sie früher den Winter gar nicht im Gebirge 
verbracht haben? Wer ist das Leittier im Rudel und wer der Platzhirsch? Begleiten Sie den 
Nationalpark Ranger zur konfortablen Wildbeobachtungs-Plattform im Bodinggraben bei 
Molln. Er weiß vieles über das Rotwild zu erzählen. Im Jägerhaus besteht im Winter an 
Wochenende die Möglichkeit einzukehren, für Gruppen ist die Versorgungsstation nach 
Voranmeldung auch wochentags geöffnet. 
Da der Nationalpark Wildruhezone ist haben die Wildtiere ihre Scheu verloren und können so 
aus nächster Nähe beobachtet werden. Das Wild wird im Winter gefüttert, weil die 
natürlichen Wanderwege die früher bis nach ………… und ……………. führten durch 
Straßen und Verbauung abgeschnitten sind. 
Termine  
Anfang Jänner bis Anfang März 



                           

Dauer 
Reine Gehzeit ca. ….  Stunden, Dauer gesamt ca. …. Stunden 
Bitte mitnehmen 
Winterfeste Wanderschuhe, Gamschen, Sonnen- , Wild- und Regenschutz, Trinken 
Gruppenpreis  
pro Personen € …,--  ab 20 Personen € ….,. Kombiangebot Führung im 
Besucherzentrumparkzentrum  Ennstal mit Führung durch die Ausstellung „Waldwerkstatt “ € 
…,--  
 
 
Weitere Informationen im Gruppenprogramm 2015-16 
 
* Allgemeine Nationalpark Information 
* Standartgruppenprogramme wie gehabt aufgeteilt auf Ennstal, Steyrtal und  
   Windischgarstnertal (so noch welche bleiben für Menschen mit leichter Mobilität) 
* Vorstellung der Nationalpark Ranger 
* Vorstellung der Besucherzentren, wie gehabt 
* Vorstellung Villa Sonnwend bis … Personen und Preise und Ausstattung, neu 
* Vorstellung von weiteren Ausflugszielen in der jeweiligen Region, wie gehabt 
* Vorstellung der Tourismusverbandspartner und Vermieterpartner (Vermieter) in der 
   jeweiligen  Region, neu 
* Nationalpark Karte (illustrierte Skizze) mit Markierung von: Toureneinstiege,  
   Besucherzentren, Villa Sonnwend, Hengstpasshütte, Touristische Partnerregionen, 
   Ausflugsziele, Vermieterpartner, usw., neu soll insgesamt entwickelt werden 
* Geschäftsbedingungen usw., wie gehabt aber auf den letzten Seiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                           

Ergebnis der Beratung Angebotsentwicklung 
Schulbereich 
 

Angebotsvergleich Marktteilnehmer Schule 
Recherche Internet google 

 
Nationalpark Schulangebote Nationalpark Angebote Schule Nationalpark Schulprogramme 
google Seite 1 Listung google Seite 1 Listung   google Seite 1 Listung 
1. Hohe Tauern  1.+2.+3.+4. Kalkalpen   1. Gesäuse 
2. Kalkalpen   5. + 6. Hohe Tauern     2. Neusiedlersee 
3. Kalkalpen   7. Donauauen      3. JUFA Gesäuse 
4. Kalkalpen   8.+ 9.+10. Hohe Tauern    4. Hohe Tauern 
5. Donauauen   11. Umweltzeichen     5. Gesäuse 
6. + 7. NP Austria         6.Thayatal 
8. Eiffel          7. Hohe Tauern 
9. Thayatal          8. Nockberge 
10. Lindenhof Spital am Phyrn        9. Hohe Tauern 
          10. Donauauen 
Fazit 
Nationalpark Kalkalpen ist auf google bestens gereiht 
 
Hohe Tauern Kärnten Salzburg Osttirol 

 
 
Projektwochen Themen NPKA 
Schule des Wassers mobil und vor Ort in Kooperation mit D. Swarovski & Co CSR Projekt 
Klimaschule in Kooperation mit dem Verbund 
Umweltbildung 
Nationalpark Akademie für Pädagoginnen 
 
Projektwochen für Schulen mit folgenden Themen 
Kalte Riesen in Heißen Zeiten Hochgebirge und Gletscher 
Wilde Wasser in den Hohen Tauern 
Steine und Mineralien 
Auf den Spuren von Steinbock, Bartgeier  & Co 
Faszinierende Welt der Hochgebirgspflanzen 
Waldleben 
Almen Wildes Land in Menschenhand 
Bergerlebnis mit Hüttenübernachtung 
Auf Du und Du mit der Natur Abenteuertag 
Schneeschuhwandern 
Wildtiere im Winter Schaufütterung 
Klima verstehen 
Kostbares Nass kennen lernen 
Informationsvorträge 
Forschend Lernen 
Gebühren Halbtagesprogramm € 5 
Gebühren Tagesprogramm € 7 
 
Werbemittel: Brochure, pdf download auf der Homepage 



                           

Inhalt: 
Flora, Fauna, Organisation, Sicherheit 
 
 
 
Themenstruktur 
Zielgruppe  ab der 4. Schulstufe 
Dauer   ganztägig, auch mehrtägig möglich 
Jahreszeit  Mitte Juni bis Mitte Oktober 
Anforderung  mittelschwere bis schwere Wanderung 
Ausrüstung  Bergwanderschuhe, warme, wetterfeste 
Kleidung, Mütze, Handschuhe, Jause und 
Getränk; für eine Mehrtagesexkursion bitte 
detaillierte Ausrüstungsliste anfordern 
Anreise   eigener Bustransfer vor Ort notwendig 
Kosten   pro SchülerIn € 7,- pro Tag; bei Mehrtagestour zzgl. Kostenfür Übernachtung und 
Essen auf der Hütte 
 
Nationalpark Einrichtungen 
Nationalpark Zentrum Mittersill 
Nationalpark Werkstätte Hollersbach – So schmeck die Natur 
Nationalpark Gallery Gipfelwelt 3000 Kitzsteinhorn 
Smaragde und Kristalle Bramberg 
Nationalpark Pavillion Leben unter Wasser 
Nationalpark Schaubergwerk Tauernfenster 
König der Lüfte Rauris 
Bios Mallnitz 
Besucherzentrum Freiwandeck Großglockner 
Swarovski-Beobachtungswarte Großglockner 
Oberstbergmeisteramt Obervellach 
Haus des Wassers Defreggental 
Tauernwelten Matrei 
Unterkunftsverzeichnis 
Es gibt Partner- und Kooperationsbetriebe (Jugendgästehäuser Nationalpark Hohe Tauern) 
 
Nationalpark Donauauen 

 
Projektwochen Themen Donauauen 
Vergnügliche Auwanderung 
Alle Vögel sind nicht da – doch wo sind sie 
Nationalpark kommt in die Schule 
Die Tiere der Donauauen 
Au-Forscherinnen unterwegs 
Ausstellung tonAu 
Wiener Waldschule 
Kleiner Waldspaziergang 
Donau Bootsfahrt 
Auf der freien Donauwelle 
Kombinationstour Naturerleben zu Lande und zu Wasser 



                           

Nationalparkboot von der City in die Au 
Wasserleben erforschen 
Expedition in den Wilden Wasser Wald 
Lehrtümpel beim Nationalparkhaus 
Lehrpfand Obere Lobau 
Wanderung zum Bibergehege 
Mit dem Rad durch die Lobau 
Naturschutz aktiv Heißländenpflege für Schulklassen 
Gebühren 3 Stundentouren € 8 
 
Themenvorspann im Internet (nicht nur als pdf) 

 
 
Themeninfo 

 
 
 
Nationalpark Einrichtungen 



                           

schloss ORTH Nationalparkzentrum 
NP Haus wien-lobAu 
 
 
Marktteilnehmer Schule in der Region 
bestens zusammen gefasst in der Region Phyrn Priel Schule bewegt 
http://www.naturfreundehotel.at/fileadmin/bilder/Schulsportwoche_OHNE_web.pdf 
http://www.naturfreundehotel.at/fileadmin/bilder/Wintersortwoche-2014-ohne.pdf 
 
 
Darstellung Nationalpark Kalkalpen 
Themen Projektwochen 
Wasser Wunder Welt 
Lebensraum Wald 
Finde Deinen Weg 
Erlebnistage 
Spurensuche 
Outdoor english 
Über Stock und Stein 
Wasser-Spuren 
Natur-Spuren 
Nationalpark Vogelschule 
Durch die Steyrschlucht 
Am Weg der Waldwildnis 
Durch Höhlen zu verborgenen Wassern 
Kanutour auf der Enns 
Spezialtage 
Kanutour auf der Steyr 
Floßbau im Team 
Einsatz für die Natur 
Geführte Tour zur Rotwildfütterung 
Mit den Schneeschuhen durch den Winterwald 
Abenteuer Nationalpark 
Waldmeerwoche 
Abenteuer Flusswandern 
Projekttage 
Winterprojekttage  
Wildniscamp 
Waldwerkstatt 
Wildnis macht Schule 
Wunderwelt Waldwildnis 
Faszination Fels 
 
Nationalpark Einrichtungen mit Ausstellungen 
Nationalpark Zentrum Molln 
Besucherzentrum Ennstal 
Panoramaturm Wurbauerkogel 
Design, Info, Schwerpunkte, Info, Inhalt sehr gut! 
 
Fazit 
Angebot, Darstellung, Design, Bilder, Informationsgehalt 
sehr gut 



                           

 
 
Änderungsvorschläge, Empfehlungen aus den Marktteilnehmerübersicht 
Das pdf download Programm nachreihen Vorreihung Internetdarstellung mit Vorspannbild 
und Info (siehe Donauauen) 
Strukturangaben über Zielgruppe, Alter,  
Karte mit Nationalparkzentren und Betrieben 
Organisations- und Sicherheitshinweise siehe Nationalpark Hohe Tauern 
Wildnis macht Schule >>> (Wildnis im Klassenzimmer) 
Mehrtätige Programm mit Anzahl der Tage im Vorspann 
Mehrtagesprogramme detailierter beschreiben 
Vorstellung  Nationalpark Rangerteam 
 
 
 
Vertriebspartern Kooperation Jugendgästehäuser Partnerbetriebe 
Lindenhof , Nationalpark unter Programme zusätzlich verlinken, Änderung TS Nationalpark 
Programme 07/08 auf 14/15 
Lauserbaueralm, Flößerdorf Großraming mit Menüpunkt Nationalpark Programme für 
Schulen 
Landesjugendheim Losenstein, Nationalpark Schulprogramme prominenter präsentieren 
Link Brunnbachschule funktioniert nicht 
Link Jutel Weyer funktioniert nicht 
Weitere Betriebe:  
Jugendherbergen Steyertal, Ennstal siehe Homepage 
Jugendherbergen Phyrn Priel 
JUFA 
Hotel Freunde der Natur 
 
Schule Bewegt Folder PP 
Noch bessere Nationalpark Präsentation in der Brochure Schule bewegt, Phyrn Priel 
z.B. Logo NPKA  
Mehrtagespackages 



                           

Höhlentour 
Nationalpark Panoramatour 
Schneeschuhwandern  
Kennzeichnung der Region Nationalpark Einrichtungen auf der Karte 
+ 1 Seite nur Nationalpark Vorstellung So + Wi, siehe PP So und Wi Seite 
 
Vertriebspartnersystem Aufbau mit touristischen Partner ab 2016 
 

 
 
Touristische Regionen 
Nationalpark Region Ennstal und Steyrtal 
Urlaubsregion Pyhrn Priel 
 
Vertriebspartner mit Vermietung 
Bestehende Partner 
und neue Partner, wie JUFA Spital, Alpenverein Wurzeralm Spital, Flösserdorf Ennstal, 
 
 
Fahrplanvorschlag 
 
2015 Kooperation mit Partnern aus dem touristischen, regionalen Bereich 
Juni Vorstellung der Planungen des Nationalparks für 2015-16 
Kooperationsangebote in den Bereichen, Angebots-und Produktentwicklung  
Vorstellung Schulangebote 2015-16 
Ausnützung von Synergieeffekten in Werbebereich, Abstimmung, Ergänzungen, 
Grobplanung Nationalpark Card unlimited 
Entscheidungen bzgl. Vertriebspartner Systeme und  Betriebe 
Start Erstellung eines Muster- Markenhandbuch Nationalpark Kalkalpen 
 
Dezember Feinabstimmung 2016 
Programmvorstellung Winter 2016, Sommer 2016 
Finalisierung Nationalpark Card unlimited 
Kooperation Vertriebspartner 
Ergänzung Muster-Markenhandbuch Nationalpark Kalkalpen 
 
 

Nationalpark Kalkalpen 
Angebote, Produkte 

Werbesynergien 

Touristische Regionen 
Werbesynergien 
Vertriebspartner 

Vertriebspartner, 
Leistungspartner 

Angebote, Produkte, 
Werbesynergien 



                           

Ergebnis der Beratung Angebotsentwicklung 
Besucherprogramme 
 
Angebotsentwicklung Rangertouren Individualbesucher  2016  
 
Ranger 2015 
 
Alle Ranger werden nach einer bestimmten Struktur mit Bild, Name, Region, Statement über 
den Nationalpark oder seinen Beruf vorgestellt. 
Hinweis für Rangerbuchungen mit Preisen und Adressdaten 
Diese Rangervorstellung ist in folgenden Unterlagen zu finden: 
Veranstaltungsprogramm 2016  
Homepage unter einer eigenen Rubrik unter Besucherangebote 
Gruppenprogramme 2016 
Schulprogramme 2016 
Plakate (Auszug mit Rangergesamtfoto) in den Besucherzentren, in den Infostellen, in der 
Villa, im Wildniscamp, in der Hengstpasshütte, bei allen touristischen Kooperationspartnern 
Eigener Ranger für die Villa Sonnwend? 
 
Rangertouren 2016 
 
* Der Folder ist bereits sehr gut  
* Titel Nationalpark Programm  
   Geführte Rangertouren 2016 
* Kurzeinführung Nationalpark allgemein und (BIG FIV Tiere und Pflanzen) 
* Nationalpark Unlimited Card mit (Symbolkarte darstellen) und Verweis auf die Regionen 
* Gültigkeit 14 Tage muss schon ab 2015 gestrichen werden (Killer) da es kaum Gäste mit 
  14 Tagen Aufenthalt gibt 
* Rangervorstellung zumindest der fix angestellten 
* Hinweis auf kurzfristige Wildtierexkursionen z.B. Käferflug, ……… können auf Grund der  
  Unberechenbarkeit nur kurzfristig angesetzt werden >> Information über facebook 
  >> werden Sie Freund und sie werden über aktuelle postings informiert  
  >> facebookadresse 
* Vorschau Winter mit den Fixtagen für Schneeschuhwanderungen und Rotwildfütterungen 
* Besucherzentren mit Eintrittspreisen 
* Villa Sonnwend mit den Nationalparkpauschalen 
 
Weitere Hinweise 
* Rotwildfütterung bereits vor oder ab Weihnachten 
* Rotwildfütterung mit Kulinarik 
* Entwicklung 3er Programm „Zurück in die Wildnis“ Weißbachtal, Brunnbachstadl 
* Besucherzentren Weiterentwicklung, Perspektivenwahrnehmung der Kleint iere z.B.  
  Ameisen, Kleintiere, Wasserfloh usw. 
 
 

 
 
 
 
 
 



                           

 
Ergebnis der Beratung Angebotsentwicklung 
Villa Sonnwend 
 
Ergänzend zu den vorhandenen Nationalparkpauschalen in der Villa 
Sonnwend 
werden Nationalparkpauschalen im Jahreskreis entwickelt und alle nach der gleichen 
Struktur dargestellt. 
Muster Pauschalvorlage, damit alle Pauschalen die gleiche Struktur  
 

 

Villa Sonnwend 
Formular Pauschalentwicklung 
 
Auslagenprogramme: 
1. Informationen – Angaben – Richtlinien 
Zeitraum von …5.12……………… bis ……8.12.2015……………… 

 
 

Zielszene:  Tradition, Romantiker,    
 
 
Gästezielgruppe  
☒ Wanderer  ☐ Biker  ☐ Familien ☐ 

Schneeschuhwanderer 
☒ Naturinteressierte 

☐  Seminar ☐ E-Biker ☒ 50+ ☐  Langläufer   
 
NP Angebotsraster Raster 
    Tour: 

Wildtiere erleben    ☐  limited ☐  medium ☐  everyone ………………….……. 

Wildnis spüren ☐  limited ☐  medium ☐  everyone ………………….……. 

Natur entdecken ☒  limited ☒  medium ☐  everyone Schneeschuhwanderung 

Almen genießen ☐  limited ☐  medium ☐  everyone ………………….……. 

mit den Forschern      
unterwegs ☐  limited ☐  medium ☐  everyone ………………….……. 

 
BIG FIVE Raster 
☐ Luchs ☐ Rotwild ☐ Gams ☐ Urwald ☐ ___________ 
 
Pauschaldarstellung 
6. Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 
9.  
Überschrift  
(max. 75 Zeichen inklusive Leerzeichen) 



                           

Advent im Nationalpark Schneeschuhwandern und Adventstandl 
 
 
8. Bilder 

 
Schlüsselbild 
1Schneeschuhwandern 

 
Schlüsselbild 
Adventmarkt 

 
Schlüsselbild 3 

 
7. 
Vorspanntext  
(max. 150 Zeichen inklusive Leerzeichen) 
Die Berge sind in weißen Schnee gehüllt, der Duft von Weihnachtskeksen und 
Tannenreisig liegt in der Luft. In der Nationalpark Region Pyhrn-Priel erwarten Ihnen 
festlich geschmückte Adventmärkte, kulinarische Köstlichkeiten und gelebtes 
Brauchtum. Bei den Standl´n erwerben Sie liebevolle, handgemachte Geschenksideen.  
 
2. 
Leistungen der Pauschale inklusive 
(max. 500 Zeichen inklusive Leerzeichen) 
* Besuch der diversen Adventveranstaltungen in der Nationalpark Region Pyhrn-Priel 
(siehe nützliche Informationen Veranstaltungskalender) 
* 1 geführte Schneeschuhwanderung mit einem Nationalpark Ranger und im 
Anschluss zum Wärmen einen Glühmost in der Holzknechthütte an der Villa 
Sonnwend 
*Willkommensgruß am Zimmer  
*3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet inkl. 
Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und 
Infrarotkabine 
 
3. buchbar im Zeitraum 
SA 5.12 bis DI 8.12 2015 
4. Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € 219.- 
(in den Wohlfühlzimmern:Mansarde, Klassik und Mayrwipfl) 
Aufpreis Bergblick € 5,- p.P./N. 
Einzelzimmer Zuschalg € 10,- p.P./N. 
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N. 
  
5. Zubuchbare Leistungen 
Massagen   
10. Nützliche Informationen 
Advent Veranstaltungskalender 5. – 8.12.2015 
* 
* 
 



                           

 
Muster Pauschaldarstellung für Gäste – Auszug aus dem Formular 
 
Advent im Nationalpark  
zwischen Schneeschuhwandern und Adventstandl 
Infotext Nationalpark Kalkalpen ergänzen 
 

Schneeschuhwandern 

  
Adventmarkt 

 

 
Die Berge sind in weißen Schnee gehüllt, der Duft von Weihnachtskeksen und Tannenreisig 
liegt in der Luft. In der Nationalpark Region Pyhrn-Priel erwarten Ihnen festlich geschmückte 
Adventmärkte, kulinarische Köstlichkeiten und gelebtes Brauchtum. Bei den Standl´n 
erwerben Sie liebevolle, handgemachte Geschenksideen.  
 

Leistungen der Pauschale inklusive 
* Besuch der diversen Adventveranstaltungen in der Nationalpark Region Pyhrn-Priel  
  (siehe nützliche Informationen Veranstaltungskalender) 
* 1 geführte Schneeschuhwanderung mit einem Nationalpark Ranger und im Anschluss zum  
   Wärmen einen Glühmost in der Holzknechthütte an der Villa Sonnwend 
* Willkommensgruß am Zimmer  
* 3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet,  
   Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*  Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und Infrarotkabine 
 

Buchbar im Zeitraum 
SA 5.12 bis DI 8.12 2015 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € 239.- 
Einzelzimmer Zuschalg € 30,-  
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N. 
 
Zubuchbare Leistungen 
Massagen   
Nützliche Informationen 
Advent Veranstaltungskalender 5. – 8.12.2015 
* 
* 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                           

Fürsten der Wildnis  
Vom kaiserlichen Jagdrevier zur der Wildnis im Nationalpark  
Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 
 
 
Rangertour Bärenriedlau 
 
 

 
 
Rangertour Waldwildnis 

 
Grillparty oder Besucher- 
zentrum Ennstal 
 

 
Die Bärenriedlau das ehemalige, habsburgische Jagdgebiet von Erzherzog Franz Ferdinand 
ist heute Nationalpark mit Wildruhezone. Reizvoll heben sich die Nebel über das 
Windischgarstnertal.   Rotwild, Gämsen  haben in Wildruhezonen ihre Scheu verloren und 
mit etwas Glück nehmen wir sie wahr.  Wir besichtigen die aufwendig renovierte Jagdhütte, 
die nicht  öffentlich zugänglich ist. 
 
Leistungen der Pauschale inklusive 
* WillkommensInfopaket über den Nationalpark Kalkalpen 
* Sonntag:  Empfehlen wir Ihnen je nach Wetter eine Fahrt auf den Wurbauerkogel mit  
  Besuch in den Panoramatour mit der Nationalparkausstellung „Fels und Eis“ oder eine    
  Wanderung auf dem neuen Themenweg „Von Alm zu Alm“ am Hengstpass 
* Montag: Exklusive Tour mit einem Nationalpark Ranger in die Bärenriedlau. 6 Uhr  
  Frühstück und dann geht es in die Bärenriedlau, eine herausfordernde Tagestour 
 * Dienstag: Nationalparkrangertour „Am Weg zur Waldwildnis“ spannende  
   Beobachtung, der Entstehung eines Urwaldes von  Morgen. Sturmschäden, Waldbrände  
  haben ein völlig neues Ökosystem mit vielen Kleinlebensräumen und einer großen  
  Artenvielfalt entstehen lassen. 
* Mittwoch: Bei der Heimreise können Sie noch das Nationalpark Besucherzentrum  
  Ennstal mit der Ausstellung „Waldwerkstatt“  oder das Nationalparkzentrum Molln mit der  
  Ausstellung „verborgene Quellen“ besuchen 
* 3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet,  
   Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*  Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und Infrarotkabine 
* Nationalpark Card „unlimited“ und Pyhrn Priel ActivCard gültig vom 16.5.-18.10.2015 
   www……………….. www………………… 
 
Buchbar im Zeitraum 
Do 9. bis So 12. Juli 2015 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € ……...- 
Einzelzimmer Zuschlag € 30,-  
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N. 
Nützliche Informationen 
Sie erhalten bei uns die Nationalparkcard „unlimited“ und die Pyhrn Priel ActivCard können 
damit viele Ausflugsziele der Region gratis besuchen. 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Urwald entsteht im Reich des Luchses 



                           

Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 
 
Luchsspurenleser 
 
 
 

 
Panoramaturm 
 

 
Grillparty oder Besucher- 
zentrum Ennstal 
 

 
Endlich Sommer, die Wildnis zeigt sich in voller Wuchspracht. Entlang der Nationalpark 
Wander- und Themenwege können Sie beobachten wie ein Urwald entsteht. Mystisches und 
Interessantes über den Luchs im Nationalpark wird Sie zum Staunen bringen. Im 
Panoramaturm berühren Ihre Augen 20 Berggipfel. Vom Wandern hungrig lassen Sie sich, 
angezogen vom Duft des Gartens und der Grillparty auf der Terrasse nieder. 
 
Leistungen der Pauschale inklusive 
* Willkommens Infopaket über den Nationalpark Kalkalpen 
* Donnerstag: Schweben Sie mit dem Sessellift auf den Wurbauerkogel und besuchen Sie  
  den Panoramaturm mit Ausblicke auf 20 Zweitausener Berggipfel und die  
   Nationalparkausstellung „Fels und Eis“ 
 * Freitag: Fahren Sie mit der schnellsten Standseilbahn auf die Wurzeralm und wandern Sie  
    am Geotrail 2 Millonen Jahre in 2 Stunden 
* Samstag: Nationalpark Rangertour „Im Reich des Luchses“ Entdecken Sie in 
   Begleitung eines Nationalpark Rangers interessantes über den wieder beheimateten   
   Luchs. … Luchse wurden  besendert und liefern Daten von der  scheuen Wildkatze 
* Am Abend feiern wir auf der Terrasse eine Grillparty bei Schönwetter 
* Sonntag: Bei der Heimreise können Sie noch das Nationalpark Besucherzentrum  
   Ennstal mit der Ausstellung „Waldwerkstatt“ besuchen 
* 3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet,  
   Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*  Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und Infrarotkabine 
* Nationalpark Card „unlimited“ und Pyhrn Priel ActivCard gültig vom 16.5.-18.10.2015 
   www……………….. www………………… 
 
Buchbar im Zeitraum 
Do 9. bis So 12. Juli 2015 
Pauschalpreis 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € 199.- 
Einzelzimmer Zuschlag € 30,-  
Kinderpreise im Zimmer der Eltern bis 2 Jahre gratis, 3-5 Jahre € 93,- 6-9 Jahre € 123,- 
 10-15 Jahre € 153 
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N. 
 
Nützliche Informationen 
Sie erhalten bei uns die Nationalparkcard „unlimited“ und die Pyhrn Priel ActivCard können 
damit viele Ausflugsziele der Region gratis besuchen. 
 
 
 
 
 
 



                           

Nebelfrei in der Nationalparkwildnis  
„Energie tanken“ 
Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 
 
NP Rangertour „Nebelfrei“ 
 
 
 

 
Massage 
 

 
Sauna oder Romantikdinner 

 
Über dem Nebel die Sonnenstrahlen wärmend auf der Haut spüren, das macht leicht und 
frei! 2 Tage Pause und das Leben genießen, mit einem Nationalparkranger die Waldwildnis 
in den Kalkalpen entdecken. Bei einer Massage die Entspannung spüren und die Ruhe in 
der Sauna wahrnehmen, da tönen die Laute der Wildnis nach. Wer Lust hat bucht noch das 
Romantidinner dazu um sich wieder zu verwöhnen. Rangertour Di und Do bei jedem 
Programm egal ob Nebel, Sonne, Schneefall oder Regen. 
 
Leistungen der Pauschale inklusive 
* WillkommensInfopaket über den Nationalpark Kalkalpen 
* 1 Nebelfreiwanderung mit einem Nationalpark Ranger in die Wildnis jeden Di und Do  
   des Nationalparks je nach Witterung bieten wir folgende Themen: „Gipfeltour“ auf den 
  Wasserklotz dem herrlichsten Aussichtsgipfel der Region oder Wanderung in der  
  Bärenriedlau  „Vom herrschaftlichen Jagdgebiet zur Wildruhezone“ mit exklusiver  
  Besichtigung der aufwendig renovierten Jadghütte oder bei Regen „Liebesbäume und  
  Saustallbretter“  oder bei Schneefall – Schneeschuhwanderung inklusive  
   Schneeschuhverleih 
* 1 wohltuende Entspannungsmassage 30 Min 
* 2 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet,  
   Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*  Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und Infrarotkabine 
 
Buchbar im Zeitraum 
28.10. bis 27.11.2015 jeweils Mo-Mi oder Mi-Fr 
Pauschalpreis 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € 175,- 
Einzelzimmer Zuschlag € 20,-  
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N 
 
Nützliche Informationen 
Direkt von der Villa können Sie schöne Spaziergänge und Wanderungen unternehmen. 
Sonnwendkogel, Naturerlebnisweg, Veicheltal, Hengstpass oder Sie schmöckern durch die 
Nationalparkliteratur im Kaminzimmer.  Alle Infos darüber dann in der Nationalpark Loge 
oder unter www.villa-sonnwend.at  

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.villa-sonnwend.at/


                           

 
Mit Schneeschuhen durch den Winterwald 
des Nationalparks 
Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 

 
Schlüsselbild 1  Schlüsselbild 2  Schlüsselbild 3 
 
Bis zu einem halben Meter Pulverschnee kann man mit Schneeschuhen noch leicht 
überwinden, ein bisschen Kondition vorausgesetzt. Begleiten Sie einen Nationalpark Ranger 
durch die winterliche Bergwelt und auf tief verschneite Almen. Genießen Sie die einzigartige 
Ruhe und herrliche Panoramablicke. Dabei entdecken Sie Tierspuren im Schnee und 
erfahren, wie Wildtiere und Pflanzen die kalte Jahreszeit überstehen.  
Schneeschuhwandern ist ein unvergessliches Naturerlebnis! 
 
Leistungen der Pauschale inklusive 
* Geführte Schneeschuhwanderung durch die verzauberte Winterwelt des Nationalpark 
Kalkalpen, inklusive Schneeschuhe (festes Schuhwerk mitbringen!), Stöcke und Glühmost, 
Samstags von 13-17 Uhr 
2 Übernachtungen in 3*** Superior Zimmern mit Vollholzausstattung Allergikermatratzen, 
Dusche/WC, Föhn, Sat-TV, Radio, W-LAN 
Sonnwend Verwöhnpension: vitales Frühstücksbuffet und genussvolles Abendmenü mit 
frischen Salaten 
Termine Schneeschuhwanderungen: jeden Samstag, von 02.01.2016 bis 06.03.2016 
kostenlose Benützung der Sauna und Infrarotkabine 
 
Buchbar im Zeitraum 
2. Jänner bis 7. März 2016 jeweils Fr bis So 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer ab € 149,- 
Preise gültig für die Wohlfühlzimmer Klassik, Mansarde und Mayrwipfl. Aufpreis für 
Wohlfühlzimmer Bergblick € 5,- pro Person und Nacht. 
Einzelzimmerzuschlag € 10,- pro Nacht. 
Verlängerungsnacht € 65,- pro Person und Nacht.  
Es gelten die Allgemeinen Stornobedingungen.  
 

Zubuchbare Leistungen 
Massagen ab € 30,- 
Nützliche Informationen 
Genießen Sie die Schönheit und Ruhe des winterlich verschneiten Nationalpark Kalkalpen. 
Winterwanderwege und Langlaufloipen starten direkt vor unserer Haustüre! 
 

 
 
Winterferien im Nationalpark 

http://www.villa-sonnwend.at/hotel/geschaeftsbedingungen/


                           

Familien – und Ferienhit  
Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 

 
Schlüsselbild 1  Schlüsselbild 2  Schlüsselbild 3 
 
Die Villa Sonnwend National Park Lodge in der Kategorie 3 Sterne Superior wurde mit dem 
Umweltzeichen ausgezeichnet. Menschen, die offen für Naturerfahrungen sind, werden sich 
hier wohlfühlen.  
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom stressigen Alltag. Durch die herrliche Alleinlage des 
Nationalpark Hotels finden Sie hier einen Ort der Kraft und Ruhe! Die Villa Sonnwend ist ein 
Nichtraucher Hotel,umgeben von wunderschönem Panorama und guter Bergluft. Genießen 
Sie unsere Gourmetküche, wir servieren Ihnen liebevoll 
zubereitete regionale Schmankerl und auch vegetarische Speisen. 
 
Leistungen der Pauschale inklusive 
 
*Sonnwend Verwöhnpension 
* Aufenthalt im Wohlfühlzimmer der Kategorie 3*** Superior 
* Vitales Frühstücksbuffet mit Produkten aus der Region 
* 16-17 Uhr Nachmittags Jause 
* Frisches Obst und Energiewasser zur freien Entnahme 
* Genussvolles Abendessen vom Buffet   
* Entspannung im Kaminzimmer, Kraft tanken in der Sauna und Infrarotkabine 
* Gratis Schneeschuhverleih; Wanderspezialisten Servicepaket 
* Kostenloser Parkplatz beim Hotel 
  
Leistungen:  
* 3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension (Do-So) oder 
* 4 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension (So-Do) 
* 16-17 Uhr Nachmittags Jause 
* Willkommensgruß am Zimmer 
* Geführte Schneeschuhwanderung  mit einem Nationalpark Ranger 
* Geführte Tour zur Rotwildfütterung 
* Langlaufkarte Pyhrn-Priel inkl. 1 Loipenticket 
 
Buchbar im Zeitraum 
31.01 bis 7.02 und 11.02 bis 14.02 und 14.02 bis 21.02 2016 
Pauschalpreis 
 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer ab € 239,- (Einzelzimmerzuschlag € 10,- pro 
Nacht) 
Preise gültig für die Wohlfühlzimmer Klassik, Mansarde und Mayrwipfl, 



                           

 Aufpreis für Wohlfühlzimmer Bergblick € 5,- pro Person und Nacht. 
Verlängerungsnacht € 65,- pro Person und Nacht.  
Kinderpauschalpreise:bis 5,9 Jahre sind unsere Gäste / 6 bis 9,9 Jahre  € 169,- / 10 bis 15 
Jahre € 199,- / 
 
Nützliche Informationen 
 
Termine Nationalpark Touren und Angebote: 
Montag:       1.02 und  15.02  Rotwildfütterung 
Dienstag:     2.02  und 16.02 Schneeschuhwandern 
Mittwoch:   3.02  und  17.02  - Mit weißen Eseln unterwegs im Winterwald   
 
Freitag:     5.02 , 12.02 und 19.02  Rotwildfütterung 
Samstag:   6.02 , 13.02 und 20.02 Schneeschuhwandern  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                           

Ostern im Nationalpark  
zwischen Ostertradition und Vogelhochzeit in der Wildnis  
Infotext Nationalpark Kalkalpen  
 
 
 
 
Vogelkundetour mit 
dem Nationalpark Ranger 
 
 

 
Ostereierfärben mit Natur 
materialen 
 

 
Osterbrunch 
 

 
Möchten Sie wieder mal ruhig und gelassen Ostern feiern? Ostereier mit Schlüsselblumen 
und Blättern selbst färben? Dem Wildvogelkonzert und -hochzeitswerben von Specht, 
Waldkauz, Schnepfe und Drossel mit einem Nationalpark Ranger lauschen und so richtig gut 
Essen mit Osterschinken und Milchbrot. 
 

Leistungen der Pauschale inklusive 
Karfreitag 
* Willkommens Infopaket über den Nationalpark Kalkalpen 
* Ostereierfärben mit Naturmaterialen in der Holzknechthütte. Wir suchen gemeinsam Blüten  
   und Blätter und färben dann nach alten Bräuchen und Rieten 
Karsamstag 
* Specht, Waldkauz, Schnepfe Drossel, Meise sind nicht leise, Vogelhochzeit, Vogelkonzert,  
  Vogelnest in der Nationalparkwildnis. Gemeinsam mit einem Nationalpark Ranger  
  unternehmen Sie eine schöne Halbtagestour in den Frühlingswald der Wildnis 
* Wenn Sie möchten können Sie in Windischgarsten die Auferstehungsmesse mit  
   traditioneller Speisenweihe besuchen. 
Ostersonntag 
* Osternestsuchen im Villa Garten für die Kinder 
* Traditioneller Osterbrunch mit Osterschinken, Milchbrot, Gugelhupf, Ostereierbecken usw. 
* 3 Übernachtungen mit der Sonnwend Verwöhnpension mit Frühstücksbuffet,  
   Nachmittagsjause und Abendbuffet 
*  Kostenlose Benützung des hoteleigenen Wellnessbereichs mit Sauna und Infrarotkabine 
 
Buchbar im Zeitraum 
Fr 25.3. bis Mo 28.3.2016 
Pauschalpreis 
Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer € 239.- 
Einzelzimmer Zuschlag € 30,-  
Kinderpreise im Zimmer der Eltern bis 2 Jahre gratis, 3-5 Jahre € 93,- 6-9 Jahre € 123,- 
 10-15 Jahre € 153 
Verlängerungsnacht € 65,- p.P/N. 
 
Zubuchbare Leistungen 
Traditioneller Speisenweihekorb mit Osterschinken, Ostereier, Osterbrot alles von den 
regionalen Biobauern pro Person € 30,- (Aus den Genuss Regionen/Geselchtes vom 
Kalkalpen BIO-Rind, Schlierbacher BIO-Käse und Kalkalpen Obstsäfte)   
Liftkarten im Skigebiet Windischgarsten www.hiwu.at  
Beschreibung vom Schigebiet Wurzeralm und Hinterstoder (Weltcup) 
Nützliche Informationen 
Direkt von der Villa können Sie schöne Spaziergänge und Wanderungen unternehmen. 
Sonnkogel, Naturerlebnisweg, Veicheltal, Hengstpass, Skitourenregion, usw. 
Skitourenregion Alle Infos darüber dann in der Nationalpark Loge oder unter  
www.villa-sonnwend.at  

http://www.hiwu.at/
http://www.villa-sonnwend.at/
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Villa Hotelhomepage 
Rastervorschlag 

 
Wechselbilder wie gehabt 
Motive: Hotelansicht, Essen, Sauna, Zimmer, Seminarraum, NPKA Sommer, NPKA Winter 

 
 

Block wie 
gehabt  

Wetter, Logs, 
usw. 

 
 

Neu 
NP unlimited 

 
Bewertungen 

 
 Lastminute 
Angebote 

Hotel Nationalpark 
Kalkalpen 

Seminar Wandern Radfahren Winter Kulinarium Block zur 
Zeit leer 

 
Neu 

Online 
Buchung 

Top aktuelle 
Angebote 

 
Neu 
NP 

Pauschalen 
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und  
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Links 
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PP 
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y.t. 
twitter 
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…… 
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Winter 
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Videos 
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Videos 

Bildergalerie 
Videos 

Bildergalerie 
Videos 

Bildergalerie 
Videos 

Bildergalerie 
Videos 

Buffets 

PC unlimited NP Sommer Seminar 
Preise&Paus 

NPKA 
Wandertouren  

Ebike Verl. 
Touren 

Schneeschuh 
wandern  

Speisekarte 

PP ACard NP Winter NPKA 
Seminar 
Rahmenpro 

NPKA 
Themenwege 

Bikepasch Langlaufen  Getränkekarte 
 

Lage/Anreise NPPauschalen 
So 

Seminar 
Rahmenpro 
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So 

Bike 
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Skifahren  
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Villa Sonnwend Überarbeitung der Homepage 

Nationalpark ist mit einem eigenen Menüpunkt vertreten 
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Villa Sonnwend Überarbeitung der Homepage 
Nationalpark ist mit einem eigenen Menüpunkt  und folgenden Untermenüpunkten: 

Eckdaten 
NP Geschichte 
NP Pauschalen 
Besucherprogramme 
Nationalpark Ranger 
Hengstpasshütte 
Wildniscamp 
Shop 

 

 
 



                           

Villa Sonnwend Überarbeitung der Homepage 
Nationalpark Pauschalen, Beipiel Nebelfrei im Nationalpark 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PREISE 

HOTEUNFO 

PAUSCHAlEN 

Schnee.sdluhwandern 

Langlaufen 

Familien- und Ferienhit 

Ostern 

Wildtiere erleben 

Rad- und Bikepauschalen 

Nationalpark unlimited 

Dern Luchs auf der Spur 

Fürsten der Wildnis 

Advent in den Bergen 

Silvester im Nationalpark 

Sie befinden Md. auf: Start:sett:e I Hotel I Pauschalen I Nebelfrei in der Wildnis 

Nebelfrei Energie Tanken! 

Unten im Tal hängt der Nebel, oben am Berg genießen Sie aber die Sonne und herrliche Ausblicke. 
In dieser Jahreszeit lohnt es sich etwas höher hinauf zu gehen um den Nebel zu entfliehen. 
Am Berggipfel tanken Sie neue Energie. 
Leistungen der Pauschale: 

• Willkommens Infopaket Nationalpark Kalkalpen 
* 1 Nebelfreiwanderung (am Dienstag oder Donnerstag) mit einem Nationalpark Ranger in die 
Wildnis des Nationalparks je nach Witterung bieten wir folgende Themen: .Gipfeltour" auf den 
Wassef1dotz dem herrlichsten Aussichtsgipfel der Region oder Wanderung in der Barenriedlau .Vom 
herrschaftlichen Jagdgebiet zur Wildruhezone" mit exldusiver Besichtigung der aufwendig 
renovierten Jagdhütte oderbelRegen .Liebesbäume und saustallbretter" oder bei Schneefall ­
Schneeschuhwanderung inldusive Schneeschuhverleih 
• I wohltuende Entspannungsmassage 30 Min 
• 2 Übernachtungen in der Villa Sonnwend im schönen Komfortzimmer mit Vollholzmöbeln, 
Allergikermatratzen, Dusche/WC, Haarfön, TV, kostenloses W-LAN 
• Vitales Frühstücksbuffet mit Produkten aus der Region 
• 16-17 Uhr Nachmittagsjause 
* Frisches Obst und Energiewasser zur freien Entnahme 
• Genussvolles Abendessen vom Buffet mit Vor.;peisen, f rischen salatender 5aison, Fleisch-

und vegetarische Gerichte, Desserts 
* !deiner Wellnessoase mit sauoa, Infrarotkabine und Ruhebereich 
• Park mit Allee, Garten, Liegen, Holzknechthütte und herrlichem Panoramablick 
• KaminZimmer .Schleiferfali mtt Nationalparl<b1bliothek 

Buchbar im Zeitraum Montag, 26. Oktober bis Mittwoch, 25 November 2015 
jeweils Montag bis Mittwoch oder Mittwoch bis Freitag 

Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer ab € 189, -
Preise gültig für die Wohlfühlzimmer Klassik, Mansarde und Mayrwipfl. 
Aufpreis für Wohlfühlzimmer Bergblick € 5,- pro Person und Nacht. 
Einzelzimmerzuschlag € 10,- pro Nacht. 
Verlängerungsnacht € 65,- pro Person und Nacht. 



                           

Ergebnis Beratung KommunikationWerbung  
Auslagenprodukte – Big five 



 

_ 
 
 

 

Arbeitstitel: BIG FIVE oder Auslage oder Aushängeschilder  
Interne Information für Marketing, Werbung, Angebotsentwicklung, usw 

 

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Bergwald Buchenwald                Bergbäche Schluchten                     Karstquellen                               Almwiesen                             Höhlen 

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Steinadler      Luchs                                Alpenbock          Auerhahn      Rothirsch 

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Frauenschuh     Türkenbundlilie                     Jagabluat                     Österr.   
Wolfmilch Pannonischer Enzian  
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Ergebnis der Beratung Kommunikation/Werbung 
Imagebrochure 

Gesamtüberblick Nationalpark Kalkalpen 
für Besucher und Touristen 

 
Einzelbrochuren 
Es gibt sehr viele Einzelbrochuren für die einzelnen Ausschnitte wie Themenwege, Veranstaltungen, Besucherzentren, Wildniscamp, Villa 
Sonnwend, usw……… die auch weiterhin notwendig sind. 
 

Gesamtbrochure – neutral – Zielgruppe Besucher, Einheimische, Touristen 
Was jedoch fehlt dem Besucher (bezahlend bei Rangerführungen oder Besucherzentren oder nicht zahlend als Nützer von Wanderwegen, 
Themenwegen usw.) 
einen Gesamtüberblick über Wert, Region, Inhalte, Nützungsmöglichkeiten des Nationalparks und desen Entwicklung zu bieten. Für Menschen die 
wenig oder keine Regionskenntnis haben ist es schwierig sich bei dieser Ausdehnung, sich bei dieser Fülle an Angeboten einen Überblick zu 
schaffen. Selbst regionale Einwohner vom Ennstal wissen meist nicht Bescheid über die Region Windischgarstnertal usw. 
 

Imagebrochure 
Unser Vorschlag ist es eine Imagebrochure ohne Termine und Preise zu entwerfen mit folgenden Inhalten: 
* Universumreifes Bildmaterial im Großformat 
* Zweck und Geschichte des Nationalparks 
* Wildnis was ist das 
* Vorstellung der BIG FIVE Landschaften 
* Vorstellung der BIG FIVE Lebensräume 
* Vorstellung der BIG FIVE Tiere 
* Vorstellung der BIG FIVE Pflanzen 
* Vorstellung der touristischen Regionen Ennstal, Steyrtal, Windischgarstnertal oder der  
  Kooperationspartner Regionen: Urlaubsregion Pyhrn Priel, Nationalparkregionen Ennstal 
* Vorstellung der Nationalpark Card unlimited 
  und Steyrtal, Steyr Stadt am Nationalpark und Gesundheitsregion Bad Hall Kremsmünster 
* Vorstellung der Ranger und der geführten Rangertouren (ohne Termine nur im Überblick) 
* Vorstellung der Besucherzentren (ohne Preise und Öffnungszeiten nur im Überblick) 
* Vorstellung der Nationalparkbetriebe wie Villa Sonnwend, Wildniscamp, Hengstpasshütte 
* Vorstellung der Nationalparkeinrichtungen wie Biwagplätze, Jagdhütte in der Riedlau,  
  Jagdhaus im Bodinggraben, ……………………… 
* Verweis auf Filme, Bücher, Forschungen, ……………….. 
* Verweis wie man zu aktuellen Informationen kommt 



                       Seite 59 von 
111 

* Illustierte Skizze mit einem Gesamtüberblick über den Nationalpark mit Verortung von allen 
 Einrichtungen und Informationen (siehe Donausteig) zum Herausnehmen 
 
Mehrzwecklichkeit – Ableitungen 
Damit diese Brochure in das System eingebunden ist könnte es Ableitungen geben wie z.B. * * Jahreszeitliche Werbeplakatwände in Linz und 
Wels und später auch vielleicht in anderen  
  Zielgruppenregionen 
* Orts-Regions-Ein-Ausgangsplakate in den Nationalpark und Touristischen Regionen 
* Fingerbook oder Leporello als Kleinwerbemittel und give away 
* Illustierte Skizze mit einem Gesamtüberblick über den Nationalpark mit Verortung von  
   allen  Einrichtungen und Informationen  
 
Rohkonzept 
Möglicher Planungszeitraum: ab Jänner 2016 online Brochure, aber 2017 Druck mit Juliläumsaufkleber 20 Jahre, ab 2018 Unesco Weltnaturerbe 
Aufkleber 
Vorhandene Text 
Die besten Übersetzungstext zwischen Forschung, Naturschutz und Kunden befinden sich im Wildnis Vermittlungskonzept von Iris Egelseer, diese 
könnten Basis der Texte werden. Wir haben Auszüge daraus erstellt und kopieren diese am Ende des Rohkonzeptes ein. 
Das Textkonzept könnte von ihr erstellt werden, damit es aus einem Guss ist. 
 
BIV FIVE Landschaft oder BIG FIVE Lebensraum oder BIG FIVE Tier 
Logo und Slogan, später können Aufkleber für 20 Jahre und Weltnaturerbe ergänzt werden 
Förderlogos 
Orange = Beschreibung 
Mint = Überschriften 
Schwarz = Lauftext aus Wildnisvermittlungskonzept 
 

 
Wildnis spüren im Nationalpark 
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    Ein Naturerbe bewahren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20 
Jahre 

 

UNESSO 
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Big five Landschaft oder und Editional von Dr. Erich Mayerhofer und  
Nationalpark Kalkalpen Auftrag 
 

 

 
Editional 
 
 
 
 
 
Nationalpark 
ein Auftrag 

 
Nationalpark Kalkalpen Oberösterreich 
wurde 1997 gegründet zum Schutz einer erhaltungswürdigen Landschaft. Heute steht der Nationalpark für die Königsklasse der Schutzgebiete für 
den Bergwald und seine Wildtiere. Er besteht aus den beiden Gebirgszügen dem Reichraminger Hintergebirge das größte österreichische 
zusammenhänge unberührte Waldgebiet und dem 20 km langen Sensengebirge. 
 
(Big five) Lebensraum oder Landschaft,  
Wildnis im Bergwald ein Urwald entsteht, werden Sie Zeuge 
 

 

Wildnis im Bergwald   
ein Urwald entsteht 
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Wildnis in der Königsklasse der Schutzgebiete Bergwald 
Werden Sie Zeuge der spannenden Wiederentstehung eines Urwaldes mit höchster Vielfalt an Arten, Lebensräumen und Genpools.  Auf einer 
Fläche von 20.000 km2 Waldmeer und Wasserschloss finden Sie 3700 m2 Urwaldverdachtsfläche und auf .... m2 die Entstehung eines Urwaldes. 
Wir gewährleisten Schutz der Biodiversität um eine Vielfalt an Lebensräumen, Arten und Genpools auf engstem Raum unter Prozessschutz 
entstehen zu lassen, zu beobachten und zu erforschen. Die Bergwälder verlaufen von 365 Hm bis auf 1963 Hm sind das größte unbesiedelte 
Waldgebiet mit unverbauten Bachläufen, Schluchten und Höhlen in Österreich. Nirgendwo in Österreich können Sie unberührten Bergwald auf so 
niedriger Höhe und leicht zugänglich erleben. Ursprüngliche Wildnis kehrt zurück und Sie können vor der Haustür darin eintauchen. Wir 
garantieren einen Erholungsraum mit Vielfalt, Freiheit und Naturkraft. Die Buchenwälder in der Region ........... sind einzigartig in Europa 
Im Nationalpark ist unberührte Natur kein Werbeslogan sondern Gesetz und sind die einzigen Regionen, die diesen Wert auch für die Zukunft 
bewahren können.  Unser Auftrag ist es dieses Naturerbe und diese Fülle für die Bewohner und Besucher und für künftige Generationen zu 
erhalten,  zu erforschen und als Erholungsgebiet und zu ihrer persönlichen Entwicklung zur Verfügung zu stellen. Nationalparks sind öffentlich 
zugänglich und erfüllen einen Erholungs- und Bildungsauftrag. 
 
Vorstellung der (Big five) Lebensräume; Bergwald - Buchenwald, Bergbäche - Schluchten, Karstquellen, Almwiesen, Höhlen 
 

 

Wildnis im Lebensraum 
Buchenwald 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertouren 
Buchenwald, 
Wildniscamps 

 
Wildnis im Lebensraum Bergwald - Buchenwald  
Wildnis schafft Vielfalt. Totholz lebt, 30 % der Waldorganismen sind auf Altholz und Totholz angewiesen. Naturschutz braucht Wildnis  und 
Kulturlandschaft um die heimischen Artenvielfalt Biodiversität zu erhalten. Daher können am Rande der Schutzgebiete 21 Almen naturnah und 
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traditionell bewirtschaftet werden. Es gibt ein gezieltes und kontrolliertes nebeneinander von Wildnis ohne Eingriff und ausgewiesener 
Kulturflächen. 
 
Über Jahrhunderte wurden die Wälder für Schmiedehämmer genützt. Aber unzugängliche Schluchten, steile Einhänge, Felsklippen und Felswände 
hielten den Menschen fern. So entstand ein Mosaik von wilden unberührten Wäldern, sogenannte  
8 Urwaldverdachtsflächen auf ca.  3700 m2 und auf … m2 können Sie miterleben wie wieder ein Urwald entsteht. Der Nationalpark hütet 42 wild 
wachsende Orchideenarten. Die Aushängeschilder sind der Frauenschuh und der Türkenbund. Hier noch einige Superlativen des Bergwaldes: 
Höchster Baum  Tanne 54 m 
Dickster Baum 135 cm Rotbuche, 132 cm Fichte 
Ältester Baum 1000 jährige Eibe 
Älteste Buche 520 Jahre 
Verantwortung für Lebensräume 
 
Vorstellung der Lebensräume Bergbäche - Schluchten, Karstquellen 
 

 

Lebensraum Almwiesen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lebensraum Quellen 
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Infobox  
Rangertouren  
Schluchten und Quellen 

 
 
 
Vorstellung der Lebensräume Almwiesen, Höhlen 
 

 

Lebensraum Almwiesen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lebensraum Höhlen 
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Infobox 
Rangertouren 
Moore und Höhlen 

 
 
Vorstellung der (Big five) Tiere allgemein und Steinadler 
 

 

Wildtiere erleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertipp 
Wildtiere erleben 

 
 
Wildtiere erleben 
Freiheit für Wildtiere bedeutet Rückzug aus dem Wildmanagement auf der der gesamten Fläche des Nationalparks. Waldruhegebiete wie Balz- 
und Brunftplätze, Einstände und  Jungenaufzucht. Rückkehrer willkommen Luchs, Fischotter usw. sind schon da. Der Mensch wird im Nationalpark 
vom Gestalter zum Beobachter, auch in der Forschung. Wildnis ist nicht berechenbar und vorhersehbar nur beobachtbar. Wertschätzung einer 
Wildnis ist Voraussetzung für die Akzeptanz und Dynamik und ist Respekt vor der Schöpfung. Der Nationalpark Kalkalpen und das Wildnisgebiet 
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Dürrenstein schützen die letzten ausgedehnten wilden Wälder Österreichs. Von 46000 Tierarten in Österreich stehen 2800 Arten auf der Roten 
Liste. Wir bieten davon 59 Planzenarten … Tierarten, unzähligen Insektenarten, Moose, Flechten einen wilden Lebensraum. 
Verantwortung für Arten 
 
Infobox Wildtiere erleben im Nationalpark Kalkalpen 
Bei den folgenden Besucherprogrammen können Sie 
Wildtiere erleben: 
* 
* 
* 
* 
 
 
 
Vorstellung der Wildtiere Luchs, Alpenbock 
 

 

Wildtier Luchs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wildinsekt Alpenbock 
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Infobox  
Rangertouren  
Luchs und Alpenbock 

 
 
Vorstellung der Wildtiere Auerhahn, Rothirsch 
 

 

 

Wildtier Auerhahn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wildtier Rothirsch 
 
 
 
 
 
 
Infobox  
Rangertouren  
Auerhahn und Rothirsch 



                       Seite 68 von 
111 

Vorstellung der (Big five) Pflanzen allgemein und Orchideen 
 

 

Wildpflanzen und ihre  
Lebensräume 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertipp 
Wildpflanzen 
 

 
 
Wildpflanzen und ihre Lebensräume 
Wildnis im Bergwald 
Ursprünglich war Europa mit Waldwildnis besetzt. Durch die Besiedlung und Kultivierung seit 7000 Jahren wurde in Europa Wildnis ausgerottet 
sowohl als Landschaft als auch als Lebensraum für Wildtiere wie Bär, Wolf und Luchs die am Anfang der Nahrungspyramide standen, wurden fast 
gänzlich ausgerottet. Erst im 19 Jh entstand wieder der Gedanke des Naturschutzes und in Österreich entstanden erst vor 30 Jahren 5 geschützte 
Nationalparks. 19... der Nationalpark Hohe Tauern, 19.. der Nationalpark Donauauen, 19.. der Nationalpark Neusiedlersee, 1997 der Nationalpark 
Kalkalpen und 19.. der Nationalpark Thayatal. Dank der Naturschützer und der Politik ist es möglich geworden für Prozessschutz der  Natur für die 
Wildtiere, Wildpflanzen, Lebensräume, Arten und Genpools zu erhalten und für die Menschen zugänglich zu machen.  
Hot Spots der Artenvielfalt  
Die Schluchtenwälder des Reichraminger Hintergebirges mit unterschiedlichsten kleinräumigen Lebensräumen haben eine herausragende 
Artenvielfalt entwickelt, die  immer noch jährlich zunimmt. 
50 Säugetierarten 
80 Brutvogelarten 
1000 Blütenpflanzen, Moose, Flechten 
1500 Schmetterlingsarten 
17 Fledermausarten 
Specht- und Schneppervorkommen 
Eine enorme Zahl vom Käferarten 
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Verantwortung für Arten 
 
Infobox Wildpflanzne erleben im Nationalpark Kalkalpen 
Bei den folgenden Besucherprogrammen können Sie 
Wildpflanzen und ihre Lebensräume erleben: 
* 
* 
* 
* 
 
 
 
 
Vorstellung der Wildpflanzen Türkenbundlilie, Jagabluat 
 

 

Türkenbundlilie 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jagabluat 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox  
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Rangertouren  
Wildpflanzen 

 
 
Vorstellung der Österreichische Wolfsmilch, Pannonischer Enzian 
 

 

 

Österreichische Wolfsmilch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pannonischer Enzian 
 
 
 
 
 
 
Infobox  
Rangertouren  
Wildpflanzen 
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Vorstellung der Ranger Ihrer Aufgaben und Ihrer Empfehlungen 
 

 

Nationalpark Ranger 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Exkulsivbuchung 
für Gruppen, Firmen 

 
Vorstellung der Haupt Ranger und Empfehlungen Ennstal 
 

 

Nationalpark Ranger 
Ennstal 
 
 
 
 
 
 
Meine 
Lieblingstour 
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Vorstellung der Haupt Ranger und Empfehlungen Steyrtal 
 

 

Nationalpark Ranger 
Steyrtal  
 
 
 
 
 
Meine 
Lieblingstour 
 

 
Vorstellung der Haupt Ranger und Empfehlungen Windischgarstnertal 
 

 

Nationalpark Ranger 
Windischgarstnertal 
 
 
 
 
 
 
 
Meine 
Lieblingstour 
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Vorstellung Themenwege, Wanderwege, Bikewege, E-Bikeverleih, Reitwege, Kutschenfahrten 
 

 

Themenwege 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertouren  
Themenwege 

 
 
Themenwege rücken Raritäten ins rechte Licht 
Im Nationalpark ist unberührte Natur kein Werbeslogan sondern Gesetz und sind die einzigen Regionen, die diesen Wert auch für die Zukunft 
bewahren können.  Unser Auftrag ist es dieses Naturerbe und diese Fülle für die Bewohner und Besucher und für künftige Generationen zu 
erhalten,  zu erforschen und als Erholungsgebiet und zu ihrer persönlichen Entwicklung zur Verfügung zu stellen. Nationalparks sind öffentlich 
zugänglich und erfüllen einen Erholungs- und Bildungsauftrag. 
 
Der Nationalpark Kalkalpen ist zu Fuß mit dem Bike mit dem E-Bike mit dem Pferd und der Pferdekutsche auf markierten und inszenierten Wegen 
zugänglich. Bitte haben Sie Verständnis das die Besucher nicht die Wege verlassen dürfen, damit Wildnis entstehen und unberührte Natur 
gedeihen kann.  Wir erwarten von Ihnen sorgfältigen und schonenden Umgang mit Natur, Landschaft und den Wildtieren. 
Ihre Verantwortung für Natur-Umwelt-und Artenschutz 
 
Infobox Themen im Nationalpark Kalkalpen 
Bei den folgenden Besucherprogrammen können Sie die 
Themenweg erleben: 
* 
Verweis auf Markierung auf der Panoramakarte 
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Vorstellung Wanderwege im Nationalpark 
 

 

Wanderwege 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertipp 
Wanderwege 
Hinweis Markierung 
Panoramakarte 
Wanderspezialisten 
NPKA 

 
Vorstellung Bikewege, E-Bikewege, E-Bikeverleih 
 

 

Bikewege, E-Bikeverleih 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Rangertipp 
E-Biketouren 
Bikespezialisten NPKA 

 
 
 
 
 



                       Seite 75 von 
111 

Vorstellung Reitwege, Kutschenfahrten 
 

 

Reitwege, 
Kutschenfahrten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infobox 
Kutschenfahrten 
Pferdeland NPKA 

 
 
Vorstellung  Villa Sonnwend 
 

 

Urlaub in der 
Nationalparklodge 
Villa Sonnwend 
 
 
 
 
 
 
 
Nationalpark 
Pauschalen 
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Vorstellung Wildniscamp und Wildnisprogramme 
 

 

Wildniscamp  
im 
Holzgraben 
 
 
 
 
 
 
Wildniscamp 
Programme 

 
Vorstellung Hengstpasshütte  
 

 

Hengstpasshütte 
am Hengstpass 
 
 
 
 
 
 
 
Urlaub in der 
Hengstpasshütte 
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Vorstellung Nationalpark(zentrum)Infostelle Molln 
 

Ausstellungsbild 

Nationalpark 
Infostelle Molln 
 
 
 
 
 
Ausstellung 
Verborgene Quellen 
Ausgangpunkt für 
Rangertouren 
Kontakt 

 
Vorstellung Besucherzentrum Ennstal 
 

Ausstellungsbild 

Nationalpark 
Besucherzentrum  
Ennstal 
 
 
 
Ausstellung 
Waldwerkstatt 
Ausgangpunkt für 
Rangertouren 
Kontakt 
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Vorstellung Panoramaturm Wurbauerkogel 
 

Ausstellungsbild 

Panoramturm 
Wurbauerkogel 
 
 
 
Ausstellung 
Fels und Eis 
Ausgangpunkt für 
Rangertouren 
Kontakt 

 
Vorstellung Nationalpark Card unlimited 
 

 

Nationalpark 
Card 
unlimited 
 
 
 
 
 
 
Leistung 
Bezug 

Vorstellung der Urlaubsregionen (NPCardPartner) OÖT, Pyhrn Priel 
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Infobox 
Naturschauspiel 
Ausflugsziele 
 

 
Infobox  
Rangertouren  
Bikespezialisten NPKA 
Pferdeland NPKA 
Gruppenpartner 
Schulpartner 

Vorstellung der Urlaubsregionen (NPCardPartner) Ennstal,Steyrtal 
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Infobox  
Rangertouren  
Bikespezialisten NPKA 
Pferdeland NPKA 
Gruppenpartner 
Schulpartner 

 
Vorstellung der Urlaubsregionen (NPCardPartner) Steyr, Bad Hall 
 

 

 

 
Infobox  
Gruppenpartner 
 
 
 
 

 
 
Infobox  
Ausflugstouren 
Rangertouren  
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Schlusswort von ……………………. 
 
 

 

Schlusswort  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                       Seite 82 von 
111 

Ausziehbare, herausnehmbare Illustrierte Panoramakarte 

 
 
Vorschlag Vorgangsweise: 
* 2015 Entwicklungsstart 
* 2015 Basis Markenhandbuch 
* 2016 als Onlinemagazin starten und weiter entwickeln 
* 2016 als Rahmen für 20 Jahre Festbrochure und Druck 
* 2017 als Rahmen für UNESCO Naturerbe Festbrochure Aufkleber und Einlagedruck o 
* 2018-2020 als Imagebrochure als Onlinemagazin und Druck 
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Doppelplakatwand an einem gut frequentiertem Platz in Linz  
Später auch an Regions-Ein-und Ausgängen in der Nationalparkregion (eventuell, gemeinsam mit den Tourismusregionen unlimited) 

4 Jahreszeiten – 4 Plakatwände 
jeweils unter Berücksichtigung von BIG FIVE ………. 

 
Frühling (März, April, Mai) 

 

 
 

 
Frühling 

im unserem 

 
 

    www.kalkalpen.at 
 
 
 
 
 
 
Geführte Rangertouren 
Besucherzentren 
Nationalparklodge 
Villa Sonnwend 
Wildniscamp 
QR Codes 
 
 

     

Unsere Verantwortung 
für 

Arten und Lebensräume 
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Sommer (Juni, Juli, Aug) 

 

 
 

 
Sommer 

im unserem 
 

 
 
    www.kalkalpen.at 
 
 
 
 
 
 
Geführte Rangertouren 
Besucherzentren 
Nationalparklodge 
Villa Sonnwend 
Wildniscamp 
QR Codes 
 

     
 
 
 
 

Wildnis 
spüren 
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Herbst (Sep, Okt, Nov) 
 

 

 
Herbst 

im unserem 

 
 

 
www.kalkalpen.at 
 
 
 
 
 
 
Geführte Rangertouren 
Besucherzentren 
Nationalparklodge 
Villa Sonnwend 
Wildniscamp 
QR Codes 
 
 

     
 
 
 

Unsere Verantwortung 
für 

Arten und Lebensräume 
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Winter (Dez, Jän, Feb) 

 

 

 
Winter 

im unserem 
 

 
 
    www.kalkalpen.at 
 
 
 
 
 
 
Geführte Rangertouren 
Besucherzentren 
Nationalparklodge 
Villa Sonnwend 
Wildniscamp 
QR Codes 
 
 

     

Unsere Verantwortung 
für 

Arten und 
Lebensräume 



 

_ 
 
 

 
 

Willkommenskultur Wildnis auf den ersten Blick und Repräsentation des Nationalparks Kalkalpen 
 Standartvorlage - Inspiration 

Für alle Kontaktstellen der Betriebe und Infostellen des Nationalparks Kalkalpen (Besucherzentren, Infostellen, Villa Sonnwend, Verkaufsstellen…) 
Wildnis auf den ersten Blick – einheitlich 
 
2 Plakate Jahresthemen 2015 Schmetterlinge   2 Plakate Wildnis   
 
 
 
Foto 
 
 
 

 
 
 
Foto 

 
 
 
Foto 

 
 
 
Foto 

 
2 Plakate Blühkalender                                   2 Monatskalender                                  1 Plakat RangerInnen           1 Plakat NP unlimited 
 

 
 
 

 
 
 

   

RangerInnenvorstellung 
Foto, Name, Region, 
Führungen, Markierung 
Englischsprachiger 
Ranger 
Hinweis alle aktuelle 
Touren im  
Besucherprogramm 
Info: Für exclusive 
Touren Preise, 
Kontaktdaten 
 

 
Vorstellung der 
Card lt. Homepage 
 
 
 

Hier erhältlich! 
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Wildnisdekoration  - individuell in jeder Aussenstelle 
Beispiele: 
Dekorativ dargestellte Materialien aus dem Nationalpark Abwurfstangen, Totholz, Dornäste, Zapfen, Früchte des Waldes Vogelfedern, Spuren von 
Tieren, Steine, ………….. mit Beschreibung: Bezeichnung, Vorkommen, Zweck 
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Erst ab der Fixierung der BIG FIVE  3-5 Plakate BIG FIVE   
Lebensräume, Tiere, Pflanzen für die jeweiligen Standort. Beipiel: Besucherzentrum Molln:  Lebensraum ……, Tier ……, Pflanze ……   

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Bergwald Buchenwald    Bergbäche Schluchten              Karstquellen                           Almwiesen                             Höhlen 

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Steinadler       Luchs                    Alpenbock   Auerhahn   Rothirsch 

Verantwortung für Arten und Lebensräume 

     
Frauenschuh     Türkenbundlilie                   Jagabluat                    Österreichische Wolfsmilch       Pannonischer Enzian     
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Wildnis Geschenke give away für Kunden, Partner, VIP`s usw. 
 
Fingerbook oder Leporello in der Größe von 
Spielkarten 
Inhalte: 
* Kurzinfo + Schlüsselbild Nationalpark 
* Jeweils 1. BIG FIVE Bild: Lebensraum,Tier,  
   Pflanze  
* Rangertoureninfo (Hinweis) 
* Besucherzentreninfo (3x) 
* NPKA Card unlimited 
* Villa Sonnwend, Wildniscamp,  
  Hengspasshütte 
* Illustierte Skizze NPKA 
* Alle Kontaktdaten 
(Abwandlung Imageprospekt)  

Give away für 
 
Individualgäste 
Gruppengäste 
Seminargäste 
 
Bei Rangertouren und für Gäste in der 
Villa Sonnwend und Besucher in den 
Besucherzentren 
 

 
 
Sticker mit  Motiven: 
Wildnis,  Jahresthema,  BIG FIVE x 3 

 

Give away für 
 
Schüler und Lehrer 

 
 
Geschenke für Partner, Presse, VIP, …: 
* Mit Logo gravierte Gläser und  
  Wasserflaschen (Partner) 
* Serviette als Bestecktasche (Villa) 
* Wein mit Zusatzetikett mit Hinweis, Wein aus 
  der Nationalparkregion Neusiedlersee (Villa) 
* Fruchtsaft und Schnäpse der Region mit 
  Zusatzetikett mit Hinweis, Geschenke aus der 
  Nationalpark Kalkalpen Region  
* 1 Geschenksbox mit Produkten aus der 

Foto Glas 
Foto Flasche 
Foto Serviette Besteckhaltern 

Give aways für 
 
Partner, Presse, VIPS 
 
 



                       Seite 91 von 
111 

Region und Beschreibung 
und Boxetikett mit Geschenken aus der 
Nationalpark Kalkalpen Region (Partner). 
Muss auf Bestellung innerhalb von 3 Tagen,  
lieferbar sein (Partner) 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kommunikations- und Marketingkonzept 

30.3.2015 – 2 Trainerinnen 
 
Zeit: 9.00 bis 17.00  
TeilnehmerInnen 
Dr. Erich Mayrhofer, Ing. Hartmann Pölz, Klaus Kastenhofer, Mag. Franz Sieghartsleitner, Mag. Angelika Stückler, Leo Döcker , Zäzilia 
Tannwalder, Martina Seiler, Ulrike Scharnreiter, Elke Mitterhuber und Weitere  
 
2 Moderatorinen/Trainerinnen 
Maria Pusswald Ganschitter und Andrea Adler König 
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Flipchart Protokoll Workshop Kommunikations- und Marketingkonzept 30.3.2015 

Nationalpark Kalkalpen 
 

 
 

30. März 2015 Nationalparkzentrum Molln 
Begleitung  

Andrea Adler König 
Tourismus - Beratung - Coaching - 
Training 
A-8061 St. Radegund, Hauptstraße 40 
Tel. 0664 2444046 
office@adler-marketing.at 
www.adler-marketing.at 

Maria Pusswald-Ganschitter 
Unternehmensberatung – Seminare - 
Coaching 
A-5020 Salzburg, Goldgasse 11 
Tel. 0664 12697848 
maria.pusswald@aon.at 
www.spirittrainer.net 
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Vorspanninformation 
Vervollständigung Flipchart Protokoll 
Das Flipchart Protokoll beinhaltet nicht die Präsentationen von: 
Zäzilia Tannwalder 
Martina Seiler 
Angelika Stückler 
Franz Sieghartsleitern 
Wir bitten diese Präsentationen den TeilnehmerInnen direkt weiter zu leiten. 
Vervollständigung der Arbeiten 
Die im Flipchart Protokoll angeführten Aufträge sind in Eigenverantwortung zu erledigen.  
Da wir Anfang Juni einen Netzwerk Workshop mit den touristischen Partner der Region planen müssen 
dafür folgende Vorbereitungen erledigt sein: 
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Präsentation Hartman Pölz Projektstand der Aufträge aus WS 1 
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Strukturvorlage Willkommenskultur. 
Vervollständigung durch die TeilnehmerInnen, laut 
Flipchartprotokoll bis 18.5.2015 
Musterergänzung der Strukturvorlagen durch die 
Betriebsleiter für Ihre Betriebe und Angelika für die 
Ranger und Region für die Geschenke bis 29.5.2015 
Muster jeweils an mich mailen, damit ich die 
Vorlage für das Markenhandbuch erstellen kann. 
Ebenfalls brauche ich bis 15.5.2015 die Auswahl und 
Begriffe und Bilder BIG FIVE Lebensräume, Bilder 
und Pflanzen, danke 
Aufträge aus dem Thema Willkommenskultur 
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Präsentation Leo Döcker Villa Sonnwend  Aufträge aus WS 1 
Nationalparkpauschalen für das ganze Jahr 
Homepage mit noch mehr Nationalpark 
Prospekt/Preisliste mit allen Nationalparkpauschalen 
Aufträge an TeilnehmerInnen siehe Flipchart 
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Präsentation Angelika Stückler Aufträge aus WS 1 
Angelika bitte PP an die TeilnehmerInnen und mich mailen, danke 
Neue Aufträge Gruppenprogramme siehe Flipchart 
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Präsentation Ulrike Scharnreitner  Aufträge aus WS 1 
Neue Aufträge  siehe Flipchart 
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Präsentation Zäzilia Tannwalder Aufträge aus WS 1 
Zili bitte PP an die TeilnehmerInnen und mich mailen, danke 

Neue Aufträge  siehe Flipchart 
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Präsentation Zäzilia Franz Sieghartsleitner Aufträge aus WS 1 
Franz bitte Präsentation an die TeilnehmerInnen und mich mailen, danke 
Vorschläge für Plakatwand und Imagebrochute werden separat versendet 
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Struktur Messen, Veranstaltungen, Präsentationen 
Auftrag leichter Anhänger zugleich als Stand für Infos und Verkauf nutzbar anbieten lassen 
Auftrag für Regina, soll im Sommer 2015 beauftragt werden 
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Newsletter Design 
Übertitel 
 
Umwelt und Forschung 
 
Besucher und Bildung 
 
Nationalparklodge  
 
 
je Nachricht in den Übertiteln 
1 Foto, 1 Überschrift, 1 Einführungstext, 1 Link 

 

Überschrift 
Lauftext 
 
 
 
link 

 
Liebes NPKA Team 
ihr habt wirklich hervorragende Arbeit geleistet! Wir wissen, dass viel Arbeit in der Umsetzung steckt, aber 
wir wissen auch dass ihr die Fähigkeiten und Potenziale dazu habt. Wir gratulieren euch auch zu dem 
Teamspirit der im Laufe der Arbeit wieder aufgekommen ist. Da macht es Freude mit Euch zu arbeiten. 
Wenn ihr noch Fragen habt oder Unterstützung braucht, sind wir gerne für Euch da. 
Für die Vorbereitung des Netzwerk Workshops mit den touristischen Partnern in der Region, Anfang Juni ist 
es wichtig, dass wir schon Ergebnisse darstellen können. Dazu wird euch Hartmann noch weitere 
Informationen liefern. 
Einstweilen, danke für die ernsthafte und professionelle Vorbereitung. 
Andrea und Maria        


